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In der Sudeniederung gelegener Feuchtwaldkomplex auf frischen bis nassen Torfen. Den größten Teil nimmt ein Schaumkraut-Erlen-
Quellwald ein. Er ist verzahnt mit einem Sumpfseggen-Erlenwald und degeneriertem Brennessel-Erlenwald. Durch das Biotop fließt ein Bach, 
an dem die Berle häufig ist. Er wird durch den quelligen Untergrund gespeist. Die Umgebung bilden Feuchtbrachen, Rieder und 
Extensivgrünland sowie kleinflächig die Sude.
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Alnus glutinosa

Geum rivale Carex acutiformis Caltha palustris Iris pseudacorus
Chrysosplenium alternifolium Anemone nemorosa Stellaria holostea Ranunculus ficaria
Cardamine amara Scirpus sylvaticus Berula erecta Glyceria maxima
Ribes rubrum Urtica dioica

Betula pubescens Sorbus aucuparia Angelica sylvestris Crataegus laevigata
Valeriana officinalis Filipendula ulmaria


